
Haben Sie noch Fragen ? 

 

 

 

 

 

So erreichen Sie uns: 

 

 (0421) 98 88 310 

  www.augenarzt-in-bremen.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Digitale Untersuchung 
 

mit dem Heidelberger Retina 
Tomograph 3 (HRT 3) 

Augenarztpraxis  
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Liebe Patientin, Lieber Patient, 

viele Sehstörungen sind durch Erkrankungen des Augenhinter- 

grundes, also der Netzhaut und des Sehnerven erklärbar. Man 

kann den Augenhintergrund untersuchen, indem man mit 

speziellen Lupen und Lampen in das Augeninnere hineinsieht 

und den Befund aufschreibt – das ist die traditionelle Methode. 

Es gibt heute die Möglichkeit, die Diagnostik des Augen-

hintergrundes zu verbessern. Dabei wird die Augeninnenwand 

(Netzhaut) mit einem Laserstrahl abgetastet. Es werden Schicht- 

aufnahmen der Netzhaut und des Sehnerven angefertigt, digital 

ausgewertet und mit Normalwerten verglichen.  

 

Einsatzgebiet dieser digitalen Netzhaut- und Sehnervenanalyse 

mit dem Heidelberger Retina Tomographen (HRT 3) ist die 

diagnostische Abklärung unklarer Sehstörungen, vor allem aber 

die Verlaufskontrolle bei bereits bekannten Erkrankungen wie 

z.B. Glaukom (Grüner Star), Makuladegeneration und Netz-

hautschaden im Rahmen des Diabetes mellitus.  

Die Untersuchung ist schmerzfrei, denn das Auge wird nicht 

berührt. Innerhalb weniger Sekunden tastet ein Lichtspalt die 

Netzhaut ab. Gelegentlich muss für ein optimales Unter-

suchungergebnis die Pupille etwas erweitert werden. 

 

 

 

 

Makuladegeneration (AMD) 

Sehnervschaden bei Glaukom 

 


